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Elternreaktionen auf schulischen Erfolg ihres Kindes  
 

 

 

Sehr geehrte Eltern, 

in unserer Studie Elternreaktionen auf schulischen Erfolg ihres Kindes möchten wir untersuchen, was 
Eltern denken, fühlen und tun, wenn ihr Kind mit einer guten Note in einer Klassenarbeit nach Hause 
kommt. Die Befragung richtet sich an alle Eltern mit Kindern, die gegenwärtig die 5. bis 10. Klasse be-
suchen (bis einschließlich 15 Jahre).  

Inhalt und Ablauf der Studie  
Wie Eltern mit ihren Kindern über die Schule reden und wie sie auf die Leistungen ihrer Kinder reagie-
ren, hängt erheblich mit den Gefühlen und der Motivation von Kindern und Jugendlichen zusammen. 
In unserer Studie möchten wir uns genauer anschauen, wie Eltern einen Erfolg ihres Kindes erleben, 
was sie denken und fühlen und wie sie sich verhalten. Hierzu werden Ihnen mehrere kurze Fragebogen 
präsentiert, bei denen wir Sie bitten, möglichst spontan und ehrlich zu antworten. Die Bearbeitung der 
Fragebögen dauert insgesamt ca. 20-30 Minuten.  
 
Freiwilligkeit  
Die Teilnahme an dieser Studie ist für Sie grundsätzlich freiwillig. Sie haben zu jedem Zeitpunkt der 
Befragung das Recht, Ihre Einwilligungserklärung zu widerrufen und die Teilnahme abzubrechen, ohne 
Angabe von Gründen und ohne, dass für Sie dadurch Nachteile entstehen.  
 
Risiken einer Teilnahme 
Mit der Teilnahme an der Studie ist keinerlei Risiko für Sie verbunden. 
 
Kurzfristiger und langzeitiger Nutzen einer Teilnahme 
Als Dankeschön haben Sie die Möglichkeit an einer Verlosung teilzunehmen. Von den Teilnehmenden, 
die vollständig an der Befragung teilnehmen, gewinnt jedes 10. Eltern-Kind-Team einen 20€- Gutschein! 
Zudem erhalten Sie bei Interesse die Ergebnisse zur Studie und Informationen aus unserer Arbeits-
gruppe rund ums Thema „Elternreaktionen nach schulischen Erfolgen und Misserfolgen“. Durch Ihre 
Teilnahme leisten Sie zudem einen erheblichen Beitrag zur Erforschung des Erlebens und Verhaltens 



 

von Eltern in Situationen, in denen Kinder schulische Erfolge erleben. Dadurch unterstützen Sie die Er-
forschung von Einflussfaktoren, die das familiäre Klima verbessern und die kindliche schulische Moti-
vation fördern. Diese Erkenntnisse können anschließend in Beratung, Präventions- und Therapiepro-
gramme, aber auch in die erfolgreiche Gestaltung eines positiven Lernumfelds einfließen. 
  
Datenschutz und Anonymisierung 
Die Daten der Fragebögen werden selbstverständlich absolut vertraulich behandelt. Die Erhebung Ihrer 
Daten erfolgt pseudonymisiert, d. h. an keiner Stelle wird Ihr Name oder der Name Ihres Kindes erfragt. 
Die Antworten werden unter einem persönlichen Code gespeichert, der Ihnen zugewiesen wird. Nach 
Abschluss der Studie wird der Code gelöscht, sodass die Daten anonymisiert sind. Wenn Sie an der 
Verlosung teilnehmen möchten, so werden die personenbezogenen Daten, die für diesen Zweck erho-
ben werden, unabhängig von den anderen Daten (d.h. in einer anderen Datei) erfasst und gespeichert 
und dienen lediglich der Kontaktaufnahme. Nach Abschluss der Studie werden die Daten zur Kontakt-
aufnahme gelöscht. Alle Daten werden unter Einhaltung des Hessischen Datenschutzgesetzes und der 
EU-Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO) erhoben (vgl. Datenschutzkonzept im Anhang).  
 
 
Ausführliche Hinweise zum Datenschutz und zur Freiwilligkeit  

 

Die Teilnahme an der Studie ist freiwillig. Ihr Einverständnis kann jederzeit folgenlos widerrufen 

und die Untersuchung abgebrochen werden.  

 

Eine Verschlüsselung und passwortgestützte Speicherung der Daten wird nicht vorgenommen, 

da die Daten in pseudonymisierter Form erhoben werden.  

 

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die Rohdaten in anonymisierter Form als Teil einer 

Publikation eingereicht werden können.  

 

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die von Ihnen erhobenen Rohdaten in anonymisierter Form 

der Forschungsgemeinschaft auf einer öffentlich zugänglichen Datenbank (z.B. „DataHub“) auf unbe-

stimmte Zeit zur Verfügung gestellt werden. Die Betreibung dieser Datenbank erfolgt z.B. durch die 
Philipps-Universität Marburg und unterliegt deutschem Datenschutzrecht. 

Nach Europäischer Datenschutz-Grundverordnung für Forschungsvorhaben haben sie bzgl. Ihrer 
Daten folgende Rechte: 

Recht auf Auskunft 

Sie haben das Recht auf Auskunft über die Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die im 

Rahmen der Studie erhoben, verarbeitet oder ggf. an Dritte übermittelt werden (Aushändigen 

einer kostenfreien Kopie) (Artikel 15 DS-GVO). 

 

Recht auf Berichtigung 

Sie haben das Recht Sie betreffende unrichtige personenbezogene Daten berichtigen zu lassen 
(Artikel 16 und 19 DS-GVO). 

 

Recht auf Löschung 

Sie haben das Recht auf Löschung Sie betreffender personenbezogener Daten, z. B. wenn diese 

Daten für den Zweck, für den sie erhoben wurden, nicht mehr notwendig sind (Artikel 17 und 19 

DS-GVO). Die Daten werden nach Abschluss der Studie anonymisiert, ab dem Zeitpunkt entfällt 
das Recht auf Löschung. 

 

Recht auf Einschränkung der Verarbeitung  



Unter bestimmten Voraussetzungen haben Sie das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung zu 

verlangen, d.h. die Daten dürfen nur gespeichert, nicht verarbeitet werden. Dies müssen Sie be-

antragen. Wenden Sie sich hierzu bitte an die Studienleitung. 

Im Falle der Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung werden zudem all jene be-

nachrichtigt, die Ihre Daten erhalten haben (Artikel 17 (2) und Artikel 19 DS-GVO). Die Daten 
werden nach Abschluss der Studie anonymisiert, ab diesem Zeitpunkt entfällt das Recht auf Ein-

schränkung der Verarbeitung. 

 

Recht auf Datenübertragbarkeit  

Sie haben das Recht, die Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die Sie dem Verantwortli-

chen für die Studie bereitgestellt haben, zu erhalten. Damit können Sie beantragen, dass diese 
Daten entweder Ihnen oder, soweit technisch möglich, einer anderen von Ihnen benannten 

Stelle übermittelt werden (Artikel 20 DS-GVO). 

 

 

Widerspruchsrecht 

Sie haben das Recht, jederzeit gegen konkrete Entscheidungen oder Maßnahmen zur Verarbei-

tung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten Widerspruch einzulegen (Art 21 DS-GVO). 
Eine solche Verarbeitung findet anschließend grundsätzlich nicht mehr statt.  

 

Einwilligung zur Verarbeitung personenbezogener Daten und Recht auf Widerruf dieser Einwilli-
gung  

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist nur mit Ihrer Einwilligung rechtmäßig (Arti-

kel 6 DS-GVO). 

Sie haben das Recht, Ihre Einwilligung zur Verarbeitung personenbezogener Daten jederzeit zu 

widerrufen. Es dürfen jedoch die bis zu diesem Zeitpunkt erhobenen Daten durch die in der Ein-

willigungserklärung zu der jeweiligen Studie genannten Stellen verarbeitet werden (Artikel 7, 

Absatz 3 DS-GVO). 

 

Benachrichtigung bei Verletzung des Schutzes personenbezogener Daten („Datenschutzpannen“) 

Hat eine Verletzung des Schutzes personenbezogener Daten voraussichtlich ein hohes Risiko für 

Ihre persönlichen Rechte und Freiheiten zur Folge, so werden Sie unverzüglich benachrichtigt 
(Artikel 34 DS-GVO).  

 

Übermittlungen personenbezogener Daten an Drittländer oder an internationale Organisationen 

Bei der Übermittlung Ihrer Daten an Länder oder Organisationen außerhalb der EU besteht mög-
licherweise ein niedrigeres Datenschutzniveau als im Inland. 

(Artikel 44-50 DS-GVO). 

 

Möchten Sie eines dieser Rechte in Anspruch nehmen, wenden Sie sich bitte an die Studienlei-

tung. Außerdem haben Sie das Recht, Beschwerde einzulegen, wenn Sie der Ansicht sind, dass 

die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen die DS-GVO verstößt 
(siehe Kontaktdaten). 

 

Kontaktperson 

Bei Unklarheiten bzgl. der Studie oder Ihren Rechten als StudienteilnehmerIn können Sie sich 
jederzeit an Teresa Steffgen per Mail wenden (teresa.steffgen@uni-marburg.de).  

 

 

 


